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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Memmingen 1859 : TSV Altenstadt II 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

Frank macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TV Memmingen 1859 hat der TSV Altenstadt II am Freitag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 UAW Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Beim TV Memmingen 1859 lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 15:25
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rau und Frank, die
all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rau / Frank war für Köhler /
Samberger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Unglücklich
waren Schindler / Weinhart in der Partie gegen Probst / Schneider, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
0:2 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Probst war für Louis Köhler letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Maximilian Samberger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stefan Rau. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Ronny Schneider war Clemens Schindler, obwohl er alles gegeben hatte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schneider mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es dauerte eine Weile, bis Niko Weinhart seine 2:3-
Niederlage gegen Sebastian Frank hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 0:6. Das Einzel zwischen Louis Köhler und Stefan Rau, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie eng dieses Spiel
wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Differenz beendeten finalen Satzes vor
allem auch der dritte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Daniel Probst zunächst nicht gut aus, so gewann Maximilian Samberger im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Samberger nun bei 17:11, während Probst bislang 8 Siege und 24
Niederlagen zu verzeichnen hat. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Clemens
Schindler seinem Gegner Sebastian Frank letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 7. für Schindler seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 9 Siege gelangen.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Niko Weinhart hatte seinen Gegner
Ronny Schneider beim deutlichen 11:1, 11:1, 11:9 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Memmingen 1859 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 12:24 bei 6 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Altenstadt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:27. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Memmingen 1859

Doppel: Köhler / Samberger 0:1, Schindler / Weinhart 0:1 
Einzel: L. Köhler 0:2, M. Samberger 1:1, C. Schindler 0:2, N. Weinhart 1:1 

 TSV Altenstadt II
Doppel: Rau / Frank 1:0, Probst / Schneider 1:0 
Einzel: S. Rau 2:0, D. Probst 1:1, S. Frank 2:0, R. Schneider 1:1


